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Liebe Gemeinde,

Nach viel grauem Winter freuen 
wir uns schon alle auf den Früh-
ling und das heißt besonders: auf 
Ostern! Ich lade Sie herzlich ein, 
mit uns das schönste aller Kir-
chenfeste zu feiern. Wir kommen 
in einer Tischgemeinschaft im 
Gemeindesaal am Gründonners-
tagabends zusammen  und teilen 
frisches Fladenbrot und tanken 
Kraft in dieser geistlichen Mahl-
gemeinschaft. Wir denken am 
Karfreitag über die dunklen Sei-
ten des Lebens nach und erleben 
die Kraft der Auferstehung, die 
manches ganz konkret im Alltag 
leichter macht. Wir kommen an 
Ostern am Feuer zusammen und 
preisen Gott für seine Lebens-
kraft, seine Liebe, die stärker ist 
als Leid und Tod. Feiern Sie mit 
uns!
Es grüßt Sie mit einem netten 
Osterwitz
Nach der Kreuzigung Christi 
kommt Nikodemus zu Josef von 
Arimathea und bittet ihn, sein 
Grab für Jesus zur Verfügung 
zu stellen. Doch Josef hat 
tausend Ausflüchte. Zuletzt 
sagt er: „Ich brauch das Grab 
für mich und meine Familie.“ 
Darauf Nikodemus: „Stell dich 
nicht so an, ist doch nur übers 
Wochenende!“
Ihre



3

Zum Nachdenken

Christus hat keine Hände, nur 
unsere Hände, um seine Arbeit 
heute zu tun.
Er hat keine Füße, nur unsere Füße
um Menschen auf seinen Weg zu 
führen.
Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe,
um Menschen an seine Seite zu 
bringen.
Wir sind die einzige Bibel,
die die Öffentlichkeit noch liest.
Wir sind Gottes letzte Botschaft;
in Taten und Worten geschrieben. 
                 (Gebet aus dem 14. Jhr.)

Vereinen unterscheidet. Wir wollen 
in unserem Gemeindeleben andere 
spüren lassen, dass wir von der 
Liebe Gottes erfüllt sind. Wir 
wollen in einer guten Streitkultur 
barmherzig mit den Fehlern oder 
Schwächen anderer umgehen. Wir 
wollen ehrlich zu einander sein ohne 
jede „Hintenrumrede“. Wir wollen 
den Mut haben, die Sprache auf 
den Glauben zu bringen auch unter 
Menschen, die davon weit entfernt 
sind. Wir wollen wahrnehmen, wo 
es in Boxdorf Not gibt. Wir wollen 
die tatsächlichen Lebensfragen 
der Menschen aufnehmen und 
einen Ort schaffen, wo man 
Orientierung und Trost finden kann. 
Neuzugezogene sollen sich bei uns 
willkommen fühlen. Wir wollen ein 
stabiler Ort sein, der einen langen 
Atem hat in den rasend schnellen 
Veränderungen der digitalen 
Gesellschaft.  Wir wollen mit den 
anderen Vereinen und Aktiven von 
Boxdorf zusammen unsern Stadtteil 
gestalten so, dass die Menschen 
hier gerne wohnen. 
Wir wünschen uns, dass Gott 
spürbar und gegenwärtig ist in 
unserm Singen, Beten, Feiern und 
Arbeiten.  Wir wollen auch neue 
Wege beschreiten ohne aufzuhören, 
die Traditionen zu bewahren. 
Wir wollen Zeugnis geben für die 
Liebe Gottes.
In allem leben wir aus der Gnade 
Gottes und danken ihm für seinen 
Segen für unser Boxdorf.
(Fazit des Kirchenvorstandes für 
2018)

Als Kirchenvorstand am Ende von 
6 Jahren gemeinsamer Arbeit für 
die Gemeinde ist uns die geistliche 
Gemeinschaft immer wichtiger 
geworden, die uns von anderen  

Den Auftrag Christi in Boxdorf leben
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Pinnwand

Vorfreude auf Ostern
Das 2017 neu gegründete Team 
wird wieder den Osterbrunnen im 
Atrium schmücken. Bereits für die 
Konfirmation am Palmsonntag sind 
wir dankbar für immergrüne Zweige, 
die jemand im Garten abschneiden 
könnte. 
Kontakt: 
Horst Hofmann Tel. 301494. 
Wir danken dem Team, das sich 
wieder mit viel Liebe des Schmuckes 
annimmt!

Ostergottesdienste
Die Ostergottesdienste sind dieses 
Jahr: 
8.30 Uhr Familiengottesdienst
10.00 Uhr Festgottesdienst. 
Beides mit Osterfeuer. Die Oster-
nacht wird nur alle 2 Jahre gefeiert.

Café tröstlich
Im Januar beging unser neues 
Trauer Café für viele Mitglieder den 
einjährigen Todestag des Partners. 

Alle waren sich einig: Es gab zum 
Glück einige Dinge, die in der Trauer 
geholfen haben: Die Familie, der 
eigene Garten, Dinge zu tun, die 
man noch nie getan hat, Kontakte 
von früher wieder aufleben zu 
lassen. Alle konnten stolz berichten, 
wie sie selbstständiger geworden 
sind und stolz sind, jetzt Dinge 
zu bewältigen, die früher immer 
der Partner tat. Die Gespräche 
in der Gruppe haben geholfen, 
beim Klagen Trost zu erleben und 
Verständnis unter Gleichgesinnten 
zu finden dafür,  wie schwer es 
ist, unter Menschen zu gehen. Am 
Ende schmückte die Gruppe einen 
Winterzweig in der Gebetsecke 
unserer Kirche mit bunten Bändern 
der Verstorbenen. Das Trauer Café 
findet weiterhin vierteljährlich statt 
und freut sich über neue Mitglieder. 
Nächster Termin: 24. April um 15.30 
Uhr im Pfarramt.

Gemeindefest zum 
Jubiläum

Heute schon weisen wir auf unseren 
großen Tag im Jahr 2018 hin: Am 
Sonntag, den 22. Juli feiern wir den 
Festgottesdienst zum 50-jährigen 
Jubiläum und im Anschluss ein 
großes Gemeindefest mit vielen 
Höhepunkten: Festliche Musik, 
Aufführung des Kindergartens, 
Rückblick auf 50 Jahre 
Gemeindeleben. Schön, wenn Sie 
diesen Tag mit uns feiern!
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Pinnwand

Der VDK lädt ein

Im Jahr 2018 feiern wir unser 
70-jähriges Jubiläum.
Zu einigen Veranstaltungen 
unseres Programmes möchten wir 
Sie gerne einladen.
Freitag 23.3.2018
19.00 Uhr Vortrag Testament

Freitag 27.4.2018
19.00 Uhr Vortrag Erbrecht

Freitag 25.5.2018
19.00 Uhr Vortrag Pat. Verfügung

Freitag 29.6.2018
19.00 Uhr Vortrag Mietrecht

Das Boxdorfer Kabinettla 
lädt wieder ein
Der ein oder andere wird es vielleicht 
schon mitbekommen haben. Das 
Boxdorfer Kabinettla wird dieses 
Jahr 25 (in Worten fünfundzwanzig!) 
Jahre alt. Etwas so beständiges 
ist in unserer Zeit sehr selten und 
macht uns auch sehr stolz. Deshalb 
hat sich die Gruppe einiges überlegt 
für dieses Jubiläum und so laden 
wir alle Interessierten ganz herzlich 
zum Sketcheabend in die Kirche 
zum Guten Hirten ein. Zusammen 
mit dem Kirchenkaffee-Team haben 
wir einen tollen Abend geplant. Für 
Unterhaltung und Verpflegung ist 
also bestens gesorgt.
Wir freuen uns Sie zu unserem 
Sketcheabend 
am Freitag den 20.04.2018 
um 19.00 Uhr 

begrüßen zu dürfen. Der Eintritt 
ist frei, über Spenden zugunsten 
des Kirchenkaffee-Teams und des 
Boxdorfer Kabinettla‘s freuen wir 
uns.
	     Ihr Boxdorfer Kabinettla

Wir gratulieren unserem 
Redaktionschef des Gemeinde-
briefs herzlich im Namen der 
ganzen Gemeinde zum
70. Geburtstag am 10. Mai 2018 !
Wir wünschen einen fröhlichen 
Geburtstag, alles Gute und Gottes 
Segen und noch viele gesunde 
und tatkräftige Jahre im neuen 
Jahrzehnt.
Wie gut, dass es dich gibt!
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Kindergarten

Schön wars.

Unter dem Motto: „Fröhlich feiern mit Engeln im Advent“ haben wir die 
Vorweihnachtszeit erlebt.
Erst hat uns der Pelzmärtel besucht  und da wir alle sooo brav sind, haben 
wir auch etwas bekommen :-)

Auch das Purzeltraumtheater hat uns mit ihrem Stück Fli-Fla-Flockenzauber 
verzaubert.
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Kindergarten

Da geht der Dank an den Elternbeirat und allen Helfern, die durch viele 
Veranstaltungen wie Martinimarkt, Kinderbasar, Kirchweihund andere 
Aktionen finanzieren.

Unser Engel 
Berti erzählte 
uns täglich eine 
Adventsgeschichte 
und auch unser 
Adventskalender 
bestand aus vielen 
selbstgebastelten 
Engeln.

Frau Pfarrerin 
Pannewick gestaltete 
liebevoll die gemein-
samen Kindergottes-
dienste bei uns und 
erweitert jährlich 
unsere Krippe durch 
eine Figur.

Ein schöner Ab-
schluss  war 
auch unsere 
Weihnachtsfeier 
mit Punsch, Brat-
wurstbrötchen  
und selbstge-
backenen  Plätzchen.
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Kindergarten

Nach dem wir uns ab 
und zu über Schnee 
freuen konnten, warten 
wir nun was uns das 
F rüh l i ngse rwachen 
bringt.

Unser nächstes Projekt heißt: Lernen durch Experimentieren.
Wir werden unsere Umwelt und verschiedene Themenbereiche 
erforschen.

Gemütlicher Neujahrselternabend
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 Kinder-/Jugendarbeit

Kids-Treff

Liebe Gemeinde,

wie schon bekannt ist, haben im 
September 2017 Josephine und 
Julia den Kids-Treff übernommen. 
Aufgrund der hohen Kinderzahl 
werden die beiden seit November 
von Vincent und Stefan unterstützt. 
Die beiden besuchen die selbe 
Schule wie Josephine und Julia.

Name: Stefan Kleinhanns
Alter: 20 Jahre
Hobbys: Klettern
Name: Vincent Rettenbacher
Alter: 23 Jahre
Hobbys: Sport

Die gemeinsamen Aktionen im 
Kids-Treff sind beispielsweise 
Experimentieren, Basteln, Kochen 
& Backen, Spiele, Bewegung, 
Materialien herstellen und viel 
Spaß haben. Wir sind jeden 
Montag (außer in den Ferien) von 
15:50 Uhr bis 17:20 Uhr da, bei 
Fragen könnt ihr gerne auf uns zu 
kommen.
Wir freuen uns auf die weitere 
gemeinsame Zeit
Vincent, Stefan, Josephine & Julia

Stefan

Vincent
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Kinder-/Jugendarbeit

Basteln im Jugendkeller

Christbaumsammlung
Danke für den Einsatz und die 
großzügigen Spenden!
Zur diesjährigen Christbaum-
Sammel-Aktion waren die 
Konfis Anfang des Jahres bei 
winterlichem Wetter unterwegs. 
Vielen Dank an alle Helfer, 
Mitarbeiter und Fahrer! Die 
eingesammelten Spenden in 
Höhe von 1215,85 € sind eine 
tolle Unterstützung für unsere 
Jugendarbeit! Vielen Dank!
		          Rosie Daum

Krippenspiel
Ein Highlight für die Kids und 
Konfirmanden war das Krippenspiel 
mit der „Fernseh-live-Schaltung“ ins 
Weihnachtsgeschehen. Insgesamt 
21 Kinder und Jugendliche stellten 
schauspielerisch und tänzerisch 
das Wunder von Weihnachten dar. 
Wer Lust hat im Dezember Theater 
zu spielen und mind. sechs Jahre 
alt ist, kann sich gerne bei Pfarrerin 
Franziska Pannewick, oder 
Jugendleiterin Rosie Daum melden.

Krippen-
spiel
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Kinder-/Jugendarbeit

Jugendgottesdienst

Eine Premiere gab es Anfang 
Dezember abends in der Kirche: 
der erste Jugendgottesdienst. 
„Unabhängig werden als junger 
Mensch“ – das war der Slogan 
unter dem der Gottesdienst stand. 
Kreative Elemente, musikalische 
Beiträge und eine Lesung aus 
der Volxbibel schafften eine 
abwechslungsreiche Atmos-
phäre. Die Josefsgeschichte 
wurde in einem Chat-Verlauf 
lebendig und die Kurzpredigt 
wurde von Lea Stock und Rosie 
Daum gemeinsam umgesetzt. 
Zum Abschluss wurde bei 
einer Pizza noch lange im Ge-
meindesaal zusammen gesessen. 
Der nächste Jugendgottesdienst 
kommt bestimmt :-)
		             Rosie Daum

Konfiparty

Kurz vor der großen Konfirmation 
galt es für die Konfis sich aufs 
Feiern einzustimmen: Die 
Jugendkirche LUX hat zur Konfi-
Party eingeladen, zu der sich auch 
die Boxdorfer Konfis aufmachten. 
Bei toller Musik, einer Hüpfburg 
und Action konnten die Konfis aus 
ganz Nürnberg zusammen feiern.

Bilder vom 
Fasching im Jugendkeller
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Kinder-/Jugendarbeit

Kinderkochkurse
1. Kinderkochkurs am Samstag 
3. März von 10.00-13.00 Uhr im 
Gemeindesaal

Du hast Lust mit anderen Kindern 
gemeinsam zu kochen und leckere 
Rezepte auszuprobieren?
Dann bist du in unserem Kinder-
Kochkurs genau richtig!
Thema „Selbstgemacht schmeckt 
es am besten“.
Außerdem gibt es einen kleinen 
Workshop zum Thema: „Erste 
Hilfe“ bei kleinen Verletzungen in 
der Küche. 
Für Kinder von 6-12 Jahren 
Kosten 5 € pro Kind. 

Anmeldungen bis zum 1. März per 
E-Mail bei Sandra März 
(s.maerz@nexgo.de)

2. Kinderkochkurs am Samstag 
7. April von 10.00-13.00 Uhr im 
Gemeindesaal

Du hast Lust mit anderen Kindern 
gemeinsam zu kochen und leckere 
Rezepte auszuprobieren?
Dann bist du in unserem Kinder-
Kochkurs genau richtig!
Thema: „Rätselkochen und andere 
Geheimnisse“
Für Kinder von 6-12 Jahren 
Kosten 5 € pro Kind. 

Anmeldungen bis zum 5. April per 
E-Mail bei Sandra März 
(s.maerz@nexgo.de)

Lesenacht in der Kirche

Beginn: Am Samstag 28. April  um 
18.00 Uhr im Gemeindesaal. 
Abholung: Am Sonntag um 9 Uhr. 
Wir erkunden zusammen die 
Kirche und die Bücherei, essen 
Pizza, machen eine spannende 
Nachtwanderung und lesen bis 
uns die Augen zufallen.
Kosten 7 € pro Kind 
Kinder ab der 2. Klasse 

Anmeldungen bis zum 25. April 
E-Mail bei Sandra März 
(s.maerz@nexgo.de)

Wir gehen auf 
Entdeckungstour 
Wo wächst das Gemüse. 

Wir erkunden die Felder rund um 
Boxdorf. Welches Gemüse wächst 
bei uns? Wir  stechen Spargel und  
ernten Gemüse. Zur Belohnung 
stärken wir uns bei einem 
Sommerpicknick.
Samstag 9. Juni um 14.00 – 17.00 
Uhr Treffpunkt 14.00 Uhr an der 
Kirche. 
Wetterfeste Kleidung und evtl. 
Sonnenschutz nicht vergessen.

Anmeldungen bis zum 6. Juni  per 
Email bei Sandra März 
(s.maerz@nexgo.de)
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Ehrenamtliche

Herzlich willkommen unserer neuen Mesnerin

Im Januar haben wir voll Freude unsere neue 
Mesnerin Rosemarie Holdreich in ihrem Amt 
begrüßt. Mit 3 Wochenstunden steht sie dem 
Team an ehrenamtlichen Mesnerinnen vor und 
trägt dazu bei, dass wir in Ruhe und Feierlichkeit 
Gottesdienste feiern können. 
Frau Holdreich ist 57 Jahre alt und wohnt in 
Maxfeld. Sie stammt aus Siebenbürgen und kam 
1990 nach der Wende nach Deutschland. Sie 
hat als Schneiderin gelernt. Ihrer Mutter war auch 
schon Mesnerin und sie ging ihr als Kind schon 
in der Kirche zur Hand und läutete die Glocken 
am Strick.

Sie hat schnell mit ihrem Mann einen Zugang in unsere Gemeinde gefunden.  
privat singt sie gern im Chor.Wir wünschen ihr viel Freude in ihrem Dienst 
und Gottes Segen für alles Tun und Lassen!
Wir sind froh, dass Sie zu uns gehören!
 
Dank an hochverdiente Mitarbeiterinnen

Wir bedanken uns bei zwei Mitarbeiterinnen, die ihren Dienst als 
Austrägerinnen des Gemeindebriefs aus Altersgründen abgegeben haben. 
Frau Anneliese Kirschstein ist unsere ehemalige Sekretärin, die 1970-
1993 im Pfarramt gearbeitet hat. Sie „hat 4 Pfarrer verschlissen und 7 
Vikare“ sagt sie spaßhaft und erinnert sich gern an diese aktive Zeit. Als 
noch garkein Pfarramt gebaut war, residierte sie in der „Abstellkammer“, 
die heute Pfarrerin Pannewick als Lagerraum dient. Hier war es so eng, 
dass die Leute am Gang anstehen mussten. Sie war für ziemlich alles da  
und das in einer Zeit ohne Computer und Kopierer. „Aber es wurde viel 
gelacht“! Danke Frau Kirschstein für 25 Jahre Austragen und schön, dass 
Sie weiterhin zum Seniorenclub und Frauentreff gehören!

Frau Evelyn Höfler ist ebenfalls seit Jahrzehnten dort dabei und ihr 
„Stammplatz“ in der Kirche ist immer besetzt. Die Gottesdienste haben 
ihr in Zeiten der Gehbehinderung sehr gefehlt und deshalb ist auch das 
Austragen zu mühsam geworden. Die Gemeinde war und ist immer ein 
wichtiger Heimatort ihres Lebens, hier tragen Freundschaften, hier hat 
sie viel mitgeholfen. Die Hauptsache für sie: „Egal, ob evangelisch oder 
katholisch – wir gehören alle zusammen!“
Wir sind dankbar, dass immer wieder neue AusträgerInnen gefunden 
werden, denn der Gemeindebrief wird von ganz Boxdorf gern gelesen!
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RubrikEhrenamtliche

Gedenken an Robert Bielmeier

Robert Bielmeier ist im Dezember 2017 nach 7 Wochen liebevoller 
Pflege durch seinen Sohn zuhause gestorben. Die Palliativstation hat 
das Sterben zuhause gut begleitet. Robert Bielmeier war über viele 
Jahre seit 1970 ein hochengagierter Mitarbeiter, der die Finanzen von 
Kindergarten und Gemeinde pflegte. Von Pfarrer Schwemmer damals 
gefragt, sah er einige PfarrerInnen kommen und gehen und blieb seiner 
Rolle des sparsamen Verwalters und zuverlässigen Kaufmanns treu. 
Wir erinnern uns dankbar an ihn und beten für seine Frau Käthe, dass 
sie im Altenheim ihren letzten Lebensabschnitt getröstet durch den 
Glauben bestehen kann. 

Haben Sie in Ihrem Schrank übrige 
gebrauchte - Damenkleidung - Schuhe - Taschen - Accessoires?
Dann bringen Sie diese doch am 22.April 2018 von 13.30 - 15.00 Uhr 
im Atrium der Kirche "zum guten Hirten" vorbei. Wir sammeln für "Lilith" 
zum Wiederverkauf in deren Second-Hand-Boutique in Nürnberg. Was 
dort nicht zu gebrauchen ist, wird "Fair" verwertet. 

Lilith e.V. ist ein gemeinnütziger  Verein, der 1993 von Fachkräften 
der Drogenhilfe gegründet wurde. Ziel war und ist es, in Nürnberg 
soziale Einrichtungen und Hilfsangebote für (ehemals und aktuell) 
Drogen konsumierende Frauen, weibliche Angehörige und Kinder 
von Drogenabhängigen zu konzipieren und zu realisieren, die deren 
spezifische Lebenssituation und Bedürfnisse adäquat berücksichtigen.
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Schön war‘s

Mitarbeiterempfang

Ein dichtes Programm erlebten 70 MitarbeiterInnen beim 
Mitarbeiterneujahrsempfang. Pfarrerin Pannewick sprach über das, 
was unsere Gemeinde im Glauben zusammenhält. Ihr Wunsch für die 
Zukunft ist die Ausstrahlung einer offenen Kirche, die für Boxdorf ein 
Ort der Ruhe und Besinnung, aber auch der Feste und Geselligkeit 
sein soll. Stolz können wir im Jahr des Jubiläums von einer Gemeinde 
erzählen, in der es guttut, dazuzugehören. Nach dem Gottesdienst 
gab es berührende Fotos vom Jahr 2017, die Einführung der neuen 
Mesnerin und manch spezieller Dank an aufhörende und hoch 
engagierte MitarbeiterInnen. Bei der Orgelmatinee erklangen festliche 
Barockklänge, die beim Sekt ein fröhliches Neujahrsgefühl erzeugten. 
Der getaufte iranische Asylbewerber unserer Gemeinde engagierte sich 
als Caterer, sodass sich die MitarbeiterInnen einmal einfach an den 
gedeckten Tisch setzen konnten.  Dank an alle, die sich das ganze Jahr 
ehrenamtlich einsetzen!

 Übrigens: Sonntag 22. Juli
 Gemeindefest zum 50 jährigen Jubiläum
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Kirchenvorstand

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
heute möchte ich Ihnen gerne 
erzählen, wie die letzte KV-Sitzung 
aus meiner Sicht ablief.
Wir treffen uns monatlich zur 
ordentlichen Sitzung (diese sind  
öffentlich, Interessierte sind gerne 
willkommen!). Die Termine werden 
Anfang des Jahres gemeinsam 
vereinbart. Eine Woche vor 
der Sitzung lädt uns Pfarrerin 
Pannewick ein. Der Einladung liegt 
auch gleich die Tagesordnung bei. 
So ist jeder über die anstehenden 
Themen informiert.
Zum Termin treffen wir uns 
im Pfarramt. In entspannter 
Stimmung begrüßen wir uns. Sind 
alle da  beginnen wir mit einer 
Andacht, einem Gebet oder einem 
Lied. Ein guter Moment, um kurz 
inne zu halten und zur Ruhe zu 
kommen.
Wir beginnen uns Punkt für 
Punkt durch die Tagesordnung 
zu arbeiten. Ganz oben stehen 
die Formalien wie Annahme der 
Tagesordnung und Zustimmung 
zum letzten Protokoll. Alle 
einverstanden? Abgehakt.
Es folgt ein ganz wichtiger Punkt 
der Tagesordnung, wir nennen 
ihn „Bericht aus der Gemeinde“. 
Was war los in letzter Zeit, wer 
war dabei, wie war es? Hier kann 
jeder seine Meinung äußern und 
Hinweise geben. Das ist ganz 
wichtig, um Gemeindeleben zu 
gestalten. Nach interessantem 
Meinungsaustausch folgt der 
nächsten Punkt: 50 Jahre zum 

guten Hirten. Wo stehen wir? Der 
Arbeitskreis informiert uns über 
geplante Aktivitäten und Termine. 
Der nächste Punkt betrifft 
unsere Finanzen. Die Aktion 
Jahresspende. Wieviel ist beim 
letzten Mal  zusammengekommen? 
Für welches Projekt brauchen wir 
neue Mittel? Für welchen Bereich 
ihrer Kirchengemeinde würden 
die Boxdorfer gerne spenden 
wollen? Auch hier gibt es großen 
Diskussionsbedarf. Nachdem 
wieder Ruhe eingekehrt ist, folgt 
im nächsten Punkt die Frage des 
Mesnerdienstes. Wer übernimmt, 
wenn Renate Richter aufhört? 
Es gab noch keine Lösung, also 
musste der Punkt ungeklärt 
bleiben. Der nächste TOP wird 
angesprochen. Heiligabend ist 
diesmal ein Sonntag. Soll es den 
9.30 Uhr Gottesdienst geben, oder 
sind drei Gottesdienste  genug. Wir 
haben einstimmig beschlossen, 
keinen Vormittagsgottesdienst zu 
feiern. Im Anschluss daran hat uns 
Pfrin. Pannewick über ein neues 
Projekt informiert, das im Frühjahr 
2018 starten soll. Kinder–und 
Kleinkindergottesdienst werden 
zeitlich zusammengefasst und 
dank engagierter Mitarbeiter in 
altersgerechte Gruppen unterteilt. 
Nachdem dann auch das Thema 
„Sonstiges“ abgehandelt ist, 
beschließen wir den Abend noch 
mit einem Gebet. So können wir 
noch einmal zur Ruhe kommen, 
bevor wir uns nach Hause 
verabschieden.
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Kirchenvorstand

Die Sitzungen dauern ca. 
2-2,5 Stunden. Auch wenn die 
Beschreibung etwas trocken 
klingt haben wir immer viel Spaß  
dabei, wir machen das ja freiwillig 
und ehrenamtlich!
		      Heike Wurtinger

Eindrücke vom KV-
Einkehrtag 2018
„Am Anfang war ich aufgeregt, 
jetzt fühle ich mich stolz“
(Zitat einer Kirchenvorsteherin)

Am Samstag den 3.Februar 
machten wir uns auf. Unser 
Ziel: das religionspädagogische 
Zentrum in Heilsbronn. Wer konnte, 
hat sich zwei Tage freigemacht, 
um in produktiver Runde über die 
Arbeit unseres Kirchenvorstandes 
zu reflektieren. 
Hauptthema sollte PuK sein. 
„Profil und Konzentration“ nennt 
sich der neue Reformprozess 
der Evangelisch Lutherischen 
Kirche in Bayern. Hier haben wir 
versucht, ein Leitbild für unsere 
Boxdorfer Kirchengemeinde 
heraus zu arbeiten. Wir stellten 
uns Fragen wie:  Wo finden 
wir die Verkündigung von der 
Liebe Gottes? Wie finden wir 
einen einfachen Zugang zum 
zum Evangelium? Wie können 
wir unsere Angebote mit den 
Lebensfragen unserer Gemeinde-
glieder vereinen? Der Versuch, hier 
in großen und kleinen Gruppen 
Antworten und Lösungen zu

finden, ließ unsere Zeit am 
Samstag im Flug vergehen. Auch 
die interessante Führung durch das 
Münster trug sehr zur Kurzweil des 
Tages bei. Nach dem Abendessen 
gab es dann noch einen Rückblick 
auf die letzten sechs Jahre unserer 
KV-Arbeit. Nicht zu glauben, was 
sich bei uns alles tut! Von den 
jüngsten Gemeindegliedern bis zu 
unseren Senioren findet in unserer 
Gemeinde jeder Mensch eine 
Gruppe oder Aktion, bei der er 
teilnehmen oder sich engagieren 
kann. Mit diesem positiven 
Ergebnis beschlossen wir den 
ersten Arbeitstag und trafen 
uns später noch in geselliger 
Atmosphäre.
Am Sonntag begannen wir 
schon gleich nach dem 
Frühstück. Wir gönnten uns 
eine „geistliche Einheit“, etwas, 
das in der KV-Arbeit wegen 
der vielen organisatorischen 
Angelegenheiten manchmal 
zu kurz kommt. Wir lasen in 
Kleingruppen gemeinsam in 
der Bibel und feierten dann in 
der historischen Kapelle einen 
Gottesdienst.
Zu guter Letzt konnte jeder seine 
Eindrücke noch einmal kurz in 
Worte fassen. Das Ergebnis war 
allgemein positiv, wir nehmen 
schöne Eindrücke und neue 
Motivation mit nach Hause
		      Heike Wurtinger
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Kirchenvorstand

Kirchenvorstandswahlen

Alle sechs Jahre wählen die evangelischen Gemeinden unserer 
Landeskirche ihre KirchenvorsteherInnen. Gesucht werden Menschen, 
denen ihr Glaube und ihre Gemeinde am Herz liegen. Wer sich wählen 
lässt, findet eine erfüllende Aufgabe, die wirklich Erfüllung und Sinn 
schenkt. Der Zeitaufwand ist ein Abend im Monat für die Sitzung. 
Dazu kommt je nach Interesse noch ein Projekt, ein Ausschuss, 
dazu Veranstaltungen nur gerade so viele, wie es die private Zeit des 
Einzelnen erlaubt. 
In den Ausschüssen können eigene berufliche Erfahrungen eingebracht 
werden bei Finanzen, PC-Kenntnissen, Leitungskompetenz. Ebenso 
gefragt sind Spaß am Kochen und Catering größerer Veranstaltungen, 
Liebe zur Kirchenmusik oder pädagogische Fähigkeiten. 

Was bekommt man zurück? Spaß in der Gruppe, Erfolg durch positives 
Feedback, das Erleben von echter, auch geistlicher Gemeinschaft. Der 
jetzige Kirchenvorstand kann behaupten, dass bei uns tatsächlich ein 
anderer Wind weht: Bei uns gibt es Respekt vor jeder Meinung, ein 
hohes Interesse, die Sichtweise von kirchlich weniger Verbundenen zu 
hören und eine gute Streitkultur. Wenn vor jeder Sitzung gebetet wird, 
dann schöpfen wirklich alle aus der Quelle des göttlichen Geistes, der 
uns durch die Arbeit leitet. Das gute Klima erkennt man auch daran, 
dass die meisten nach 6 Jahren gerne und hochmotiviert weitermachen 
wollen. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie zu den öffentlichen Sitzungen 
gerne einfach mal dazu und lassen sich erzählen, was in dieser Aufgabe 
erwartet wird!
Öffentliche Sitzungen im Pfarramt:
13. März, 24. April, 15. Mai, 19. Juni, 10. Juli jeweils 20.00 Uhr.
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Bücherei

Es war nur ein Versuch und wurde dann zu einem 
ungeahnten Erfolg!

Hallo, liebe Leserinnen und Leser 
und hallo an all diejenigen, die wir vielleicht bald in der Gemeindebücherei 
begrüßen dürfen.
Es war nur ein Versuch und wurde zu einem großen Erfolg: Wir, Ihr 
Gemeindebücherei-Team wollten uns spontan am Martinimarkt in 2017 
mit ein paar Büchern zum Verkauf beteiligen. Wir glaubten nicht wirklich 
an eine große Nachfrage und wurden dann sehr überrascht. Dank der 
engagiert gelebten Gemeinde in Boxdorf und der Unterstützung durch 
das Kaffee-Team, wurde diese Aktion zum vollen Erfolg. 

Ein ganz liebes Dankeschön für diese Unterstützung !

Vor allem Kinder- und Weihnachtsbücher erfreuten sich großer 
Beliebtheit. Von dem Erlös konnten wir bereits wieder Neuerscheinungen 
an Büchern erwerben und Ihnen in Ihrer Bücherei zur Verfügung stellen.
Nach diesem guten Ergebnis, möchten wir den Sonderverkauf auch 
am diesjährigen Martinimarkt wiederholen und würden uns aus diesem 
Grund ganz besonders über Kinder- und weihnachtliche Bücher als 
Spenden freuen. Vielleicht liegt ja auch bei Ihnen noch ein „Buch-
Schatz“, den Sie eigentlich nicht mehr benötigen und uns spenden 
wollen.
Wir würden uns ganz besonders freuen, wenn wir durch Ihre 
Unterstützung und Spenden diesen Erfolg wiederholen könnten.

Ihr Bücherei-Team

Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer: 0911 / 30 72 828
Unsere Öfnungszeiten: Mo. 16.30 – 18.00 Uhr
			     Mi. 10.00 – 11-00 Uhr und 16.30 – 18.00 Uhr
			     Do. 14.30 – 18.00 Uhr 
( Bitte beachten: Wir werden diese Öffnungszeit 	 demnächst den 
Wünschen unserer Leser anpassen )

Am 22. April findet wieder ein Bücherbasar im Gemeindesaal um 
13.30 Uhr statt. Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen.
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RubrikGottesdienste

2. März	 Weltgebetstag der Frauen
	 Freitag 19.00 Uhr St. Thomas		  		
	 „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ Surinam 2018 

4. März 	 Okuli
	 9.30 Uhr - Lektor Rainer Dressel 

11. März	 Laetare
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	 10.30 Uhr Wunderland, Kleinkindergottesdienst

18. März	 Judika
	 9.30 Uhr - Lektorin Ingrid Röhrs
	                            	 			 

24. März	 Konfirmandenbeichte mit Abendmahl 		
	 16.00 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick

25. März	 Palmsonntag Konfirmation
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewick
	

29. März	 Gründonnerstag - Abendmahl in freier Form	
	 19.00 Uhr – Pfarrerin Franziska Pannewick		
	 im Gemeindesaal

30. März	 Karfreitag Gottesdienst
	 mit Beichte und Abendmahl				 
	 9.30 Uhr Pfarrerin Franziska Pannewickl		
		
1. April	 Ostersonntag						   
	 8.30 Uhr Familiengottesdienst -			 
	 Pfarrerin Franziska Pannewick
                     	 10.00 Uhr Festgottesdienst 				  
	 Lektor Stefan Drechsler

2. April	 Ostermontag		  				  
	 Einladung nach St.Georg 9.45 Uhr, 			 
	 St. Laurentius   10.00  Uhr 

8. April	 Quasimodogeniti 		  			 
	 9.30 Uhr - Lektor Rainer Dressel 
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Gottesdienste

15. April	 Frühstücksgottesdienst mit Abendmahl		
	 (siehe S. 29) 						    
	 9.30 Uhr  - Pfarrerin Franziska Pannewick  		
	 mit silberner Konfirmation (Jahrgang 1993)		
	 Kirchenchor - Leitung von  Herrn Scherzer		
			   						    
22. April 	 Jubilate						    
	 9.30 Uhr  -  Lektor Stefan Drechsler	 		
	 13.30 Uhr Bücherbasar im Gemeindesaal		
								        	
29. April	 Kantate			   			 
	 9.30 Uhr - Lektorin Ingrid Röhrs

6. Mai	 Der Wunderland_Sonntag am Weiher
	 mit echter Schafherde zum Thema: 			 
	 „Der gute Hirte“
	 10.30 Uhr - 12.00 Uhr (siehe Seite 24)			
	 9.30 Uhr kein Gottesdienst
	
10. Mai	 Christi Himmelfahrt					   
	 Openair-Gottesdienst in Großgründlach		
	 (Ort siehe Internet)		  	
13. Mai	 Muttertag						    
	 9.30 Uhr - Rosemarie Daum (Jugendleiterin)		
				  
20. Mai	 Pfingstsonntag mit Abendmahl			 
	 9.30 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick	

21. Mai	 Pfingstmontag				     	
	 kein Gottesdienst in unserer Kirche			 
	 Wir sind in den Nachbargemeinden 			 
	 z.B. 10.00 Uhr St. Felicitas, Reutles

27. Mai	 Trinitatis				     		
	 9.30 Uhr  - Lektor Rainer Dressel

3. Juni	 1. Sonntag nach Trinitatis			    	
	 9.30 Uhr - Lektorin Ingrid Röhrs			 
	 musikalisch gestaltet vom Chorverein 		
	 „Eintracht Boxdorf“ Leitung Reinhold Weber
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Seniorenarbeit

Natürlich könnte man die Wahl der 
Spiele ausweiten, wenn Bedarf 
besteht. Es ist jeder willkommen 
der Lust am Spielen hat oder 
einfach mal reinschnuppern 
möchte. Im kleineren Kreis ist es 
sehr familiär. Da wird auch mal 
geschrien und gelacht wenn zum 
X-ten mal die Kegel rausfliegen 
kurz vor dem siegreichen Ende. 
Nicht umsonst hat das Spiel 
seinen Namen.
Dieses Mal war es ganz besonders, 
denn wir trafen uns schon um 
13 Uhr zum Jahresessen mit 
Sauerbraten, Kloß, Rotkohl und  
sogar leckerem Dessert. Wer 
wegen Krankheit nicht teilnehmen 
konnte bekam das Essen  sogar 
nach Hause gebracht. In kleiner 
Runde war es besonders gemütlich 
und vertraut. Anschließend wurde 
gespielt und gegen Ende gab es 
noch Kaffee und Kuchen, was 
den Nachmittag angenehm im 
Gespräch abrundete.

Diavortrag am 2. 11. 2017

Herr Frauenknecht berichtete über 
die Bootsfahrt von Rüdesheim am 
Rhein bis Trier an der Mosel. Dies 
zu berichten würde den Rahmen 
sprengen, denn nur wenn man 
die Bilder sieht kann man die 
Schönheit dieses Gebietes mit 
Bergen, Burgen und Weingebieten 
erahnen. Wir machten tatsächlich 
eine virtuelle Reise.

Spiele-Nachmittag am 	
9. 11. 2017

Aus dem Kreis des Seniorenclubs 
hat sich eine spielbegeisterte 
Gruppe gefunden die das Angebot 
des Spiele Nachmittags nützt und 
sich jeden 2. Donnerstag im Monat 
trifft. Das viel begehrte Spiel ist 
„Mensch ärgere dich nicht“ Ein 
paar kleinere Grüppchen spielen 
„Rummie cub“. Da spürt man 
konzentrierte Begeisterung. 

Herr Frauenknecht

Spiel "Rummie cub"
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Seniorenarbeit

Senioren Weihnachts-
feier am 7. 12. 2017

Wie jedes Jahr- und doch ganz 
anders, da wir nach unserer 
Kaffeezeit von Frau Pannewick in 
einer Weihnachtsbetrachtung bis 
zu unserer Kindheit geführt wurden. 
Weihnachten als Kind- dort wo wir 
uns zu Hause fühlten. Bestimmt 
konnte so mancher, der sich 
darauf einließ, diese unbeschwerte 
Freude nachempfinden. Mir 
ging es jedenfalls so. Daraufhin 
stimmte uns der Männerchor 
„Liedertafel“ mit wunderschönen 
Weihnachtsliedern auf das Fest 
ein. Zum krönenden Abschluss 
beschenkte uns noch der Nikolaus 
und wir nahmen die feierliche 
Stimmung mit auf den Weg.

Der Nikolaus beschenkt die 
Senioren

Neujahrsessen am
4. 1. 2018

Das Jahr 2018 begann mit einem 
traditionellen „Schäufele Essen“ 
in gemütlicher Atmosphäre. Essen 
in Gemeinschaft ist immer  sehr 
bereichernd, das konnte man 
spüren und dank dem Ehepaar 
Schebitz und den Helfern im 
Hintergrund ist der Tisch immer 
wunderschön geschmückt 
und keiner der Senioren wird 
vergessen. Wer nicht kommen 
konnte, bekam das Essen zu 
Hause an den Tisch. Anschließend 
gab es einen Rückblick  auf unsere 
„Fahrt ins Blaue 2017“, mit Foto- 
Präsentation, zusammengestellt 
von Werner Hofmann. Es rief 
schöne Erinnerungen hervor, 
präsentierte aber auch jenen, die 
im August nicht  mitfahren konnten, 
ein Bild dieses besonderen Tages. 
Mit anschließendem Kaffee 
und Kuchen und angeregter 
Unterhaltung klang der Nachmittag 
aus.



Im Jubiläumsjahre 2018:
Neues Konzept für eine Kirche mit Kindern
Wunderland wächst! Der Kleinkindergottesdienst „kommt in die 
Schule“: Die ersten Wunderlandkinder sind inzwischen Schulkinder 
und wachsen aus dem Krabbelgottesdienst heraus. Da wird es Zeit, 
dass die Gottesdienstgestaltung mitwächst. Deshalb gründete das 
Team in diesem Winter einen neuen Sonntagsgottesdienst, den 
Familien mit Krabbel– und Schulkindern besuchen können. Dieses 
neue Wunderland startet in dem Jahr, in dem der Gute Hirte 50 Jahre 
wird. Während wir 2018 Jubiläum in unserer Gemeinde feiern, wachsen 
wir in die Zukunft hinein, in der Gottesdienste anders gefeiert werden 
als vor 50 Jahren. Der Kindergottesdienst hat seine Stärke in Mitmach- 
und Erlebnisaktionen. Die Kinder hören nicht nur zu, sondern geraten 
mitten hinein in die Bibelgeschichte, sind selber Abraham unterm 
Sternenhimmel oder Jakob, der seinen Bruder betrügt. Kreative Formen 
erfordern andere Räume als nur die Kirche: es wird gebacken, gesägt, 
meditiert, „in echt“ gegen den Riesen gekämpft oder das Verlorene 
Schaf gesucht. Deshalb gehen die Kleinkinder nach dem gemeinsamen 
Beginn in der Kirche zur Erlebnisaktion in den Saal, die Schulkinder in 
den Kindergarten wo auch die Eltern beim Kaffee ins Gespräch über 
das heutige Thema kommen. Am Ende kommen alle zum Segen wieder 
in der Kirche zusammen. 
Da diese aufwändige Form viele Räume und viele MitarbeiterInnen 
braucht, wird es an den ca. fünf „Wunderlandsonntagen“ im Jahr keinen 
herkömmlichen Gottesdienst um 9.30 Uhr mehr geben. Leider ist mit 
unserer nur 75 % Pfarrstelle diese Reduzierung unvermeidbar. Aber wie 
sagte Dietrich Bonhoeffer? „Die Jugend ist nicht unsere Zukunft, sie ist 
unsere Gegenwart.“

Wunderland wächst!

Das neue Konzept startet am 6 Mai um 10.30 Uhr open air am Weiher. 
Wir beginnen gemeinsam mit einem Theaterstück und gehen dann in 
Kleinkinder und Schulkinder auseinander. Am Ende kommen alle zum 
Schlusssegen gegen 12 Uhr wieder zusammen. Thema ist der Gute 
Hirte. Die Kinder erleben eine live-Erfahrung wie es sich anfühlt, verloren 
zu gehen und zum Glück wieder gefunden zu werden. So gut fühlt es 
sich an, einen Gott zu haben, er immer bei mir ist! Ein echter Hirte mit 
Schafherde umrahmt die Feier am Weiher.
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Wunderland
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Kirchenmusik

Vorankündigung

"Klassik im Knoblauchsland"
am 2. August 2018, 19.30 Uhr



Festivo zum 50. 

Die Eröffnung des 50. Boxdorfer Kirchenjubiläums wurde durch 
einen besonderen Höhepunkt markiert, Fanal und Paukenschlag: Die 
Orgelmatinée Festivo mit dem Nürnberger Barockbläserensemble 
unter der Leitung von Otto Gittel, mit Detlev Reinke-Martin an der 
Orgel  und Lena Richter mit einer cantabilen schwungvollen, zugleich 
nachdenklichen Violinbegleitung. 
Reinke-Martin komponierte den musikalischen Morgen in einem Wechsel 
der Töne: Festliche, besinnliche, feierliche Musik wechselte mit esprithaft 
ausgelassener und fröhlicher Klangfärbung ab. Ebenso war es eine 
elegant schwungvolle Reise durch die Musikgeschichte: von Händel, 
Bach und Vivaldi im 18. Jahrhundert bis in den zeitgenössischen Jazz. 
Bekannte Stücke wie das Air von Bach und die Church Parade für Orgel 
von Richard Hey Lloyd wechselten mit weniger bekannten.   Die vom 
Orgelbauer E. Töpfer in Mitwirkung von D. Reinke-Martin restaurierte 
Orgel erwies sich in all diesen Tönen, Tempi und Lautstärken als ein 
wunderbares Instrument, in dem die Kirchenmusik von Boxdorf einen 
würdigen Mittelpunkt hat. Dies kann auch durch die CD „Orgelmusik 
aus dem Boxdorfer Knoblauchsland“ nachvollzogen werden, auf der 
Herr Reinke-Martin das  Instrument mit eher unbekannten Stücken  
einspielt, während der Kantorkollege Karsten Leykam aus St. Johannis 
mit Klassikern von Bach zu hören ist. 
Durch Sekt und Café und einem Diarückblick auf das Boxdorfer 
Kirchenjahr war die Matinée eine rundum gelungene Veranstaltung, bei 
der sich Boxdorf in seiner ganzen Herzlichkeit, aber zugleich als Ort einer 
Kirchenmusik von hoher Professionalität und Strahlkraft präsentierte. 
						         Prof. Dr. Harald Seubert
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Kirchenmusik
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Freud und Leid in Boxdorf

Eine Aussegnung im Haus, Krankenhaus oder Pflege-
heim erleben viele Angehörige als Hilfe und Teil des 
letzten Dienstes am Verstorbenen. Bitte rufen Sie uns  
schnellstmöglich an: Tel. 302866 (Pfarramt Boxdorf). 
Pfarrerin Pannewick kommt gerne auch kurzfristig!

Taufen

Hochzeiten

r

Bestattungen

Seelsorge: Wer hilft in der Not?
Telefonseelsorge rund um die Uhr kostenfrei unter. 0800/ 111 0 111 
oder 0800/ 111 0 222
Offene Tür, ev. Beratungsstelle zum Hingehen: St. Jakob Tel.  20 97 02
Beratung der Stadtmission bei finanziellen oder sozialen Problemen: Tel. 
3505-125 oder -189
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Jubelkonfirmation

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“, Nürnberg
(v.i.S.d.P.) Pfarrerin Franziska Pannewick Kronacher Str. 3, 90427 Nürnberg
Redaktion: Horst Hofmann  -  Fotos: privat oder MD Gemeindebrief
Druck: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesingen
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt.
Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief erwähnt werden soll, geben Sie bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss bei uns im Pfarramt Bescheid!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  ist am 01.05.2018

Jubelkonfirmation in besonderer Form 
für die ganze Gemeinde

Am Sonntag, den 15. April sind alle Jubilare aus dem Jahrgang 
1993 eingeladen, die vor 25 Jahren von Pfarrer Werner Pöllinger 
in unserer Kirche konfirmiert wurden. Unsere Gemeinde heißt die 
JubelkonfirmandInnen herzlich willkommen und freut sich mit ihnen über 
diesen besonderen Anlass, der im Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
gefeiert wird.
Die diesjährigen JubelkonfirmandInnen sind:
Gleich Paulo, Denecke Adalet, Lang Markus, Pöllinger Andreas, 
Schuh Jürgen, Stefanski Markus, Wurdack Patrick, Dotzer Sabine, 
Löwe Alexandra, Schroll Sabine, Wolfbauer Christina, Wolfbauer Irina, 
Fech Alexander, Fech Elisabeth, Schulz  Johann, Schulz Anna, Schulz 
Alexander, Papst Alexander, Papst Nina, Papst Viktor.
Wir wählen die gesellige Art einer Gottesdienstform, in dem feierlich-
geistliches Programm und Brunch mit Unterhaltung zusammengehören. 
Es ist für jede Altersgruppe ein schöner Anlass, ins Nachdenken zu 
kommen, was der Glaube für mein Leben bedeutet und welche Zweifel 
mich beschäftigen. Ein Tag, Gott zu danken für seine Begleitung durchs 
Leben. Es wird ausdrücklich kein Gottesdienst, der sich nur an die 
Jubilare richtet, denn dazu werden es zu wenige sein. Schön, wenn 
Sie gerade als seltener Kirchgänger neugierig vorbeikommen, um diese 
Form unserer Wohnzimmerkirche mitzuerleben, in der im Gottesdienst 
auch erzählt, gelacht und gegessen werden darf! Überzeugen Sie sich 
davon, wie Kirche auch ganz anders sein kann als gewohnt!
Besondere Einladung ergeht an alle, die im Jahr 2018 50 Jahre alt 
werden und persönlich eingeladen werden. 
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Gruppen

Besuchsdienst		
	

Kontaktperson: Karin Roth		
Tel.: 301154				  
Treffen vierteljährlich

Jugendkeller
für Jugendliche ab 11 Jahren
(Kronacher Str. 3, im Keller unter 
dem Pfarrbüro)
jeden Montag von 17.30 bis 21.00 
Uhr (außer in den Ferien)
Leitung: Rosemarie Daum
Specials im Jugendkeller:
Werden im Jugendkeller be-
kannt gegeben

Kids-Treff

Eingeladen sind alle Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren – katho-
lisch oder evangelisch. Wir treffen 
uns immer montags (außer in den 
Ferien) zwischen 16.00 und 17.15 
Uhr im Jugendkeller/Gemeinde-
saal der Kirche!

Eltern-Kind-Gruppe

Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer
Mutter oder mit ihrem Vater (!) sind
herzlich willkommen
Freitags, 9.30 bis 10.30 Uhr 
Neu: zusätzlich Mittwoch von 
15.30 bis 16.30 Uhr
im Gemeindesaal

Kontakt:				  
Katharina Uhlig, Tel. 6370229 
Uhligthomas@t-online.de

Kirchenchor

Infos über die Proben beim Leiter
Walter Scherzer, Tel.: 3071884

Posaunenchor		
Boxdorf-Großgründlach

Proben montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großgründlach
Leitung: Helmut Ebersberger
Tel.: 09131-979217
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Gruppen

Frauenclub

22. März 2018 19.00 Uhr

Osterfeier

26. April 2018: 19.00 Uhr	

Büchervorstellung

Mai 

Kein Treff (Pfingsten)

Kontakt:			 
Petra Pfann Tel.: 32263420	

Frauentreff

Montag 19. März 15.00 Uhr
 
Passionszeit (Fr. Pfrn. Pannewick)

Dienstag 17. April 15.00 Uhr

Eine Reise nach Israel (Fr. Hübsch)

Dienstag 22. Mai 
 
Sparziergang im Fürther Stadt-
park (Treffpunkt 1400 Uhr vor der 
Kirche)      (Fahrgemeinschaft)

Kontakt:
Ingrid Röhrs
Tel.: 303313

Spieletreff für Senioren

Jeden 2. Donnerstag im Monat
von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Gemeindesaal

Ansprechpartnerin:
Christa Schebitz, Tel. 302673

Kleinkindergottesdienst 	
Wunderland			

11. März 2018 10.30 Uhr

6. Mai 2018

Das neue Wunderland open-air 
am Weiher
mit echter Schafherde zum The-
ma: „Der gute Hirte“
10.30 Uhr - 12.00 Uhr

Seniorenclub

Donnerstag 1. März 2018
14.30 Uhr im Gemeindesaal
Ostern mit Pfarrerin Pannewick

Donnerstag 5. April 2018

14.30 Uhr im Gemeindesaal
Diavortrag von Israel- 
Referent Hr. Kern

Donnerstag 3. Mai 2018

13.00 Uhr im Gemeindesaal
Essen und Musik von Hr. Heußin-
ger  (Mai-Lieder)
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Diakonie

Frau Gabriele Philipp

Seit Oktober 2017 steht uns Frau Philipp als 
Pflegefachkraft mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir sind dankbar einen so kompetenten 
Menschen wie Frau Philipp im Team zu haben 
und wünschen ihr, dass sie sich bei uns 
wohlfühlt. 

Frau Mihaela Lungu

Seit Januar 2018 ist Frau Lungu bei uns im 
Team. Als Reiniungsfachkraft bzw.„gute Fee“ 
ist sie bei unseren Patienten im Einsatz und 
ersetzt unsere Frau Biegel.
Wir wünschen Frau Lungu eine gute Zeit bei uns 
und hoffen, sie wird von unseren Patienten mit 
offenen Armen empfangen.

Frau Berta Biegel

Nach über 20 Jahren verabschiedet sich Frau Biegel in den wohlverdienten 
Ruhestand. Wir sind dankbar für die Arbeit und die Unterstützung, die sie 
in dieser Zeit geleistet hat.Wir wünschen Frau Biegel von ganzem Herzen 
einen Ruhestand, der geprägt sein soll von Gesundheit, ganz vielen 
Sonnenstrahlen und viel Zeit für Vorhaben, die bisher im Hintergrund waren.
Als Nachfolgerin von Frau Biegel haben wir Frau Lungu einstellt.

Frau Francoise Alscher

Auch bei Frau Alscher gibt es Veränderungen. Nach über 10 Jahren 
als Pflegefachkraft ist Frau Alscher zum 31.12.2017 in den Ruhestand 
gegangen. Allerdings steht sie uns als „Minijoberin“ nach wie vor zur 
Verfügung, worüber wir sehr froh sind.
Wir wünschen ihr in ihrem „Unruhestand“ viel Zeit für sich und viel 
Gesundheit.

Diakoniestation
Boxdorf / Großgründlach
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Wandergruppe

Achtung:!!!  Dienstag  13.03.2018

Unsere Wanderung geht rund um 
den Dechsendorfer Weiher, den wir 
schon recht gut kennen.
Er führt uns vom Heusteg aus,  den 
Bischofsweiher entlang über den 
Hohen Steig nach Röttenbach.
In der guten, uns bekannten 
Fischküche Fuchs werden wir, wie 
immer gut bedient werden.
Von hier aus laufen wir entlang  
am Rothweiher  zurück nach 
Dechsendorf.
Abfahrt: 8:22 Uhr Moosäcker 
Bus 30 Richtung Erlangen bis 
Gebbertstr. 
Abfahrt: 8:33 Uhr  Bus Nr. 289  bis 
Martin Luther Platz,weiter mit Bus 
Nr. 202
Abfahrt: 8:54 Uhr  Bus Nr. 202  bis 
Heusteg
Ankuft: 8:59 Uhr Heusteg
10er Streifenkarte  zu 11,90 zwei   
Streifen  stempeln

Achtung:!!! Dienstag 10.04.2018

Rupprechtstegen – Neuhaus
Von Rupprechtstegen wandern 
wir   an der Pegnitz entlang nach 
Velden. Dort kehren wir im Gasthof 
„Zur Traube“ ein. Nach dem Mittag-
essen laufen wir in Richtung Neu-
haus weiter. Unsere Wanderung 
klingt aus in Finstermühle/Neuhaus 
im Landgasthaus „Zur Linde“
Abfahrt: 8:23 Uhr Moosäckerstr., 
Bus 30 bis Flughafen
8:42 Uhr U-Bahn Hauptbahnhof
9:08 Uhr  RB 58509 Neuhaus
An: 9:53 Uhr Rupprechtstegen
Tagesticket plus für 2 Personen 
Tarifgruppe 8plus für  19,70 € wird 
empfohlen 

Mittwoch  09.05.2018
Nach vielfachem  Wunsch wollen 
wir wieder nach Burgbernheim-
Wildbad  fahren, von dort beginnt 
unsere Wanderung. Dieser Weg 
führt durch den Hochwald „Kohl-
platte“, wo einst die Schmiede ihre 
Holzkohle  brannten. Das Tiefen-
bachtal zeigt uns seine schöne Na-
tur. Zum idyllisch gelegenen Wald-
gasthof „Wildbad“ ist es nun nicht 
mehr weit. Dort angekommen kön-
nen wir uns unser Mittagessen gut 
munden  lassen. Nach dem Essen 
laufen wir wieder zurück nach Burg-
bernheim. Im Gasthaus „Engel“ las-
sen wir diesen Tag ausklingen.
Abfahrt: 7:33 Uhr Moosäckerstr. 
Bus Nr. 30
8:12 Uhr Flughafen U.Bahn
8:33 Uhr  RE 19902 Stuttgart nur 
bis Ansbach Umsteigen
9:10 Uhr RB 58108 Ansbach – 
Würzburg
9:28 Uhr Burgbernheim – Wildbad
Rückfahrt: evtl. 17:15 Uhr  Burg-
bernheim/17:50 Ansbach
Tagesticket plus für 2 Personen Ta-
rifgruppe 10 für 19.70 € wird emp-
fohlen.

Unsere Wanderungen sind freiwillig. 
Für Unfälle wird keinerlei Haftung 
übernommen.

Kontakt: Gerda Stromberger, 	
Tel.:  0911/1324689
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Werbung
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Renate Fuchs • Grundfelderstr. 41 • 90427 Nürnberg-Kraftshof
Tel: 0911 - 300 69 89 • www.kuechengestaltung-fuchs.de
Einbauküchen • Modernisierung • Hauswirtschaftsräume         Termin nach Vereinbarung
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RubrikWerbung

Liebe Gemeindeglieder, wir möchten Sie an dieser Stelle 
bitten, bei Ihren Käufen und Planungen unsere Inserenten zu 
berücksichtigen. Damit unterstützen Sie indirekt auch unsere 
Gemeinde. Danke!



36

Werbung

  
 
 
 
 

   
 
• regionales Gemüse                 

in großer Auswahl 
• Obst und Südfrüchte 
• Eier aus der Region 

Frühling im und aus dem Knoblauchsland: 

verschiedene Frühjahrsblüher, Beet- und 
Balkonpflanzen, Gemüsepflanzen  
…UND IN DER SAISON NATÜRLICH WIEDER 
BOXDORFER SPARGEL AUS EIGENEM ANBAU! 

 
 
 
 

Steinacher Straße 13 
90427 Nürnberg-Boxdorf 

Tel.: 09 11 / 30 28 43 
 

 
Wir haben  

für Sie 
geöffnet: 

Fr. 15 – 18 Uhr 
Sa.   9 – 11 Uhr  
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Werbung 

GRATIS

WLAN



38

Werbung
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Wir sind für Sie da

 Konten der Kirchengemeinde:
 Gebühren:  Evangelische Bank     IBAN: DE10520604100001571516                                                                    
 Spenden: Sparkasse Nürnberg     IBAN: DE05760501010001943630
 Diakonieverein: Evang. Bank         IBAN: DE74520604100002571307

 Evang.-Luth. Pfarramt		
 „Zum guten Hirten“

Kronacher Str. 3			 
90427 Nürnberg			 
Telefon: 0911-30 28 66
Fax: 0911-30 71 368
Pfarramt.Boxdorf@elkb.de
www.zumgutenhirten-boxdorf.de
Sprechzeiten:
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 
11.00-12.00 Uhr

Pfarrerin

Franziska Pannewick (3/4 Stelle)
Telefon: 0911-30 28 66
Mobil: 0176 -520 52 301
Franziska.Pannewick@elkb.de

Sekretärin

Jutta Heberlein (8 Std. wöchentl.)
Telefon: 0911-30 28 66

Kirchenvorstand

Vertrauensleute:
Konrad Drechsler Tel.: 30 28 43
Heike Wurtinger    Tel.: 30 66 51
Kirchenpflegerin

Jugendleiterin

Rosi Daum 
Telefon: 0176-60 824 000 
rosi.daum@gmx.de

Bücherei-Team

Mesnerin

Rosemarie Holdreich 
Telefon: 0911-36 59 833

Kronacher Str. 1			 
Telefon: 0911-30 72 828		
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr		
Mo, Mi 16.30 - 18.00 Uhr
Do 14.30 - 18.00 Uhr
gbuecherei@web.de

Kindergarten

Leitung: Nicole Knop		
Kronacher Str. 3a			 
Telefon: 0911-30 16 16
Fax:      0911-30 72 323 
www.kita-bayern.de/n/kronacher/	
ev.-kindergarten.boxdorf@t-online.de

 Diakoniestation			 
 des Evang. Diakonievereins	
 Nürnberg-Boxdorf VR: 1493

Leitung: Karin Bleicher
Großgründlacher Hauptstr. 37	
Telefon: 0911-93 628-40		
Fax: 	  0911-93 628-41	
Diakoniestation-bg@nefkom.net

Hausmeister/Gemeindebrief
Horst Hofmann
Telefon: 0911-301494
horsthofmann@t-online.de



Unsere Wandergruppe

Bilder der Gemeinde

Jugendgottesdienst

Liedertafel bei  Seniorenweihnachtsfeier

KV bei den Einkehrtagen


